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Toolkit Aktivität 12: Anamnesesammlung 

Titel der Aktivität Anamnesesammlung 

Ziel 

Sammeln Sie wichtige Informationen über den Mentee, die 

Ihrer Meinung nach für den Mentoring-Prozess nützlich sind 

(arbeiten Sie mit dem Mentee zusammen) 

Bezogen auf 

Unterkapitel 
3.2: Auf dem Weg zu einem multidisziplinären Ansatz 

Gruppen-/Einzelaktivität 
Aktivität für Mentor:in - kann in Zusammenarbeit mit anderen 

Fachleuten durchgeführt werden 

Dauer 45 Minuten 

Online / Offline Aktivität Beide Wege möglich 

Benötigtes Material Laptop, Internetzugang oder einschlägige Literatur 

 

Schritt-für-Schritt-Anleitung: 

1. Da die Mentor:innen Erfahrung mit der Arbeit in Coaching- und Mentoring-Settings haben, 

wissen sie, dass es wichtig ist, eine Menge Informationen über den Mentee zu erhalten. 

Da die Mentor:innen nicht gleich zu Beginn des Prozesses alle wichtigen Fragen stellen 

sollten, kann es sinnvoll sein, wichtige Fakten während des gesamten Prozesses zu 

notieren. So vergessen die Mentor:innen keine wichtigen Informationen und stellt nicht 

zweimal die gleichen Fragen. 

2. Es ist wichtig, einen persönlichen Weg zu finden, diese Menge an Informationen 

aufzulisten und zu verwalten. Daher sollte der Mentor/die Mentorin eine individuelle 

Anamnesesammlung erstellen, die auf die Zielgruppe und den persönlichen Coaching-

Stil zugeschnitten ist. Die folgende Tabelle gibt einen Überblick über mögliche Aspekte, 

die in den Mentoring-Prozess eingebracht werden können: 
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Allgemein 

Sonstige Ansprechpersonen (professionelle Unterstützung) 

Mobilität (Verkehrsmittel, Führerschein) 

Betreuungspflichten 

Präsenzdienst/Zivildienst 

In Österreich seit? / Aufenthaltsstatus geklärt? 

Grad der Behinderung: 

Straffälligkeit (Vorstrafen, aktuelle Situation) 

Berufliches 

Arbeitsvorstellung/ persönliche Wünsche und Ziele 

Eigene arbeitsbezogene Stärken 

Zusätzliche Qualifikationen (z.B. ECDL, Staplerschein) 

Teilnahme an anderen Maßnahmen 

Qualifizierungsangebote/Arbeitserfahrung 

Gesundheit 

Selbsteinschätzung des Gesundheitszustandes 

körperlich (1-10) 

emotional (1-10) 

ausbildungs- und berufsrelevante Gesundheitszustand (Diagnosen/ 
Befunde/ Bescheide/ Gutachten) 

laufende/geplante ambulante und/oder stationäre Behandlungen 

Medikamente 

Suchttendenzen (Rauschmittel, Medien usw.) 

Lebensumfeld 

persönliche Interessen/Kompetenzen 

Wohnort 

Familie 

finanzielle Situation (Einkommen/Probleme/Schulden) 

Sonstiges Platz für weitere Notizen 

 

3. Vor der Festlegung von Zielen, Meilensteinen oder nächsten Schritten kann der 

Mentor/die Mentorin diese Anamneseerhebung für ein besseres Verständnis des 

aktuellen Zustands des Mentees nutzen.  

 

Take-away Message: Stellen Sie nicht zu viele direkte Fragen über das Leben des Mentees, 

sondern beziehen Sie diese in das Gespräch mit ein.  


